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TP Silva Oy (JAPA) ist ein finnisches Unternehmen, mit einer maßgeblichen Produktentwicklung. Unser Ziel 
besteht darin, einfache, zuverlässige und haltbare Maschinen mit einer langen Lebensdauer zu fertigen. 
Wenn Sie Ihre JAPA-Maschine korrekt verwenden und sie laut diesem Handbuch warten, wird sie ihnen 
effizient und lange zur Verfügung stehen. Wenn Sie über etwas nachdenken und darüber mit uns sprechen 
möchten, kontaktieren Sie einen unserer Händler oder wenden Sie sich direkt an uns bei JAPA. 
 
 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZU IHREM NEUEN JAPA-SÄGESPAL TAUTOMATEN! 
 
 
Dieses Handbuch ist für professionelle Nutzer konzipiert. Vom Nutzer der Maschine werden die 
gewöhnlichen allgemeinen Kenntnisse und Fertigkeiten vorausgesetzt. Lesen Sie vor der Installation und vor 
Beginn der Arbeit das Handbuch.  
Machen Sie sich mit den Eigenschaften der Maschine und mit den Schutzvorrichtungen vertraut, bevor Sie 
mit der Arbeit beginnen. Bewahren Sie das Handbuch bei der Maschine auf. Zum Zeitpunkt des Drucks 
basierten alle Anweisungen, Darstellungen und technischen Daten auf dem neuesten Stand der 
Maschinenkonstruktion. Der Hersteller behält sich dennoch das Recht vor, die Maschine kontinuierlich 
weiterzuentwickeln und zu aktualisieren, und hat daher das Recht, Änderungen bezüglich der Eigenschaften 
und Sicherheit der Maschine ohne Ankündigung vorzunehmen. 
 
Um Ihnen bei der Bestellung von Ersatzteilen und bei evtl. Störungen schnell und effektiv zur Seite stehen 
zu können, müssen Sie dem Verkäufer oder Servicemann der Maschinen die auf dem Typenschild der 
Maschine registrierten Daten bekanntgeben. Schreiben Sie die auf dem Typenschild befindlichen Daten auf 
den auf dieser Seite vorgesehenen Platz, damit sie bei Bedarf schnell auffindbar sind. Wenn Sie ein 
Problem nicht selbst lösen können, kontaktieren Sie den Verkäufer, der die Angelegenheit dann zusammen 
mit dem Hersteller löst. 
 
Wir von JAPA sind davon überzeugt, dass Sie mit Ihrem neuen Sägespaltautomaten zufrieden sein werden. 
Er erfüllt alle Sicherheitsanforderungen der EU. Als Zeichen dessen ist die Maschinen mit dem CE-Zeichen 
versehen. 
 

1.1 Kundenregistrierung 
 
TP Silva Oy verfügt über einen EXTRANET-Service, zu welchem die Maschinennutzer und die Eigentümer 
Zugang erhalten, wenn sie ihre Maschine registrieren. Auf den Seiten erhalten Sie nützliche Informationen, 
wie z.B. Gebrauchsanweisungen und Ersatzteillisten. 
 

https://info.japa.fi/ 
 

 
TRAGEN SIE DIE ANGABEN AUF DEM TYPENSCHILD EIN UND SCHREIBEN SIE SICH DIE 
KONTAKTINFORMATIONEN DES VERKÄUFERS HERAUS: 

 
 

Herstellungsnummer:     

Herstellungsjahr:     

Verkäufer:       

Geschäft:       

Adresse:       

Telefon:       
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1.2 Konformitätserklärung 
 

 
Hersteller: 
TP Silva Oy 
Kusnintie 44 
23800 Laitila, Finnland 
Tel. +358 2857 1200 
Fax. +358 2857 1201 
Web: www.japa.fi 
 
Für die technischen Daten ist verantwortlich: Lauri Veitonmäki 
 
 
Die Versicherung bezieht sich auf folgende Maschine n: 
JAPA 235 BE 
JAPA 235 E 
JAPA 235 AVH 
 
 
Bei der Konstruktion der Maschinen wurden folgende Richtlinien befolgt: 
 
Durch die Verordnung Nr. 400/2008 des Staatsrates inkraft getretene Maschinendirektive Nr. 
2006/42/EY 
 
 
 
 
 
Laitila 01.02.2015 
TP Silva Oy 

  

 
Henri Nurminen 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



��	� �
��   Nutzerhandbuch  
 

Übersetzung 4 235 2.0 – 2020 
 

1.3 Verwendungszweck der Maschine 
 

Die JAPA 235 ist ein sicherer und leicht zu bedienender Sägespaltautomat zum Sägen und Spalten von 
Brennholz. Die hydraulische 13" Kettensäge sägt das Holz schnell und sicher bis zu einem 
Stammdurchmesser von 23 cm. Die Sägekette wird mit Sägekettenöl geschmiert, wofür es ein separates 
System gibt. Die Sägekette läuft nur während des Sägens, wodurch das Arbeiten mit der Maschine 
ebenfalls leiser und sicherer gestaltet wird. Die Sägelänge kann stufenlos zwischen 20 und 33 cm 
eingestellt werden. Die Maschine kann mit einem Spaltkeil ausgestattet werden, der entweder in zwei 
oder vier Teile spaltet. Wir konzentrieren uns auf die Zuverlässigkeit unserer Produkte; im Japa 235 
Sägespaltautomaten finden Sie keinen einzigen Keilriemen! 

 
 
DER SÄGESPALTAUTOMAT DARF NUR VON EINER PERSON BETR IEBEN WERDEN! 

 
 

1.4 Instruktions- und Warnzeichen der Maschine 
 

 

 

Verwenden Sie 
einen Gehörschutz 
und eine 
Schutzbrille.  
 

Verwenden Sie 
geeignete 
Arbeitskleidung, 
Handschuhe und 
Schuhe. 
 

Lesen Sie das 
Handbuch vor der 
Nutzung und 
Wartung der 
Maschine. Trennen 
Sie die Maschine 
vor der Wartung 
vom Antrieb ab. 
 

Prüfen Sie den 
Zustand der 
Maschine und der 
Schutzvorrichtunge
n vor der 
Inbetriebnahme. 
 

 

     
 

 
Vorsicht, 
Sägeschwert läuft! 

Verwendung durch 
eine Person. Bitte 
achten Sie darauf, 
dass sich keine 
anderen Personen 
im Arbeitsbereich 
befinden. 
 

Achten Sie auf den 
Spaltkeil, das 
pressende 
Spaltgerät und den 
Ausstoßkanal! 

Quetschgefahr! Notstopp. 
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Gabelstapler-Hebepunkt Kettenhebepunkt. Drehrichtung des 

Elektromotors. 
Klingenschmiermittelbehälter 

 
 
  
     

 

 
 
 
 
 
 
2

 
 

Skala der Holzlänge. Nicht für den 
Straßenverkehr 
ausgelegt! 
  

Steuerung der 
Säge und der 
Spaltung. 

 
   
 

1.5 Typenschilder der Maschine 
 

Das Typenschild der Maschine befindet sich hinter der Maschine, rechts vom Spaltkanal.  
 
Typenschild der Maschine (1) 
 

·  Herstellungsnummer der Maschine 
·  Typenkennzeichnung der Maschine 
·  Herstellungsjahr und -tag 
·  Gewicht der Maschine 
·  Spannung (mit Elektromotor ausgestattete Maschine) 
·  Maximale Drehzahl der Zapfwelle 
·  Maximaler Druck der Hydraulik 
·  Durchmesser des Sägekeils/Spaltkeils 
·  Name und Adresse des Herstellers 

 
 1 

Keil, Blade 
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1.6 Modelle der Maschine 
 

JAPA 235 BE  3 t  Mit Sägespaltautomat mit Kraftstoffmotor-Antrieb 
JAPA 235 E  3 t  Mit Sägespaltautomat mit Elektroantrieb 
JAPA 235 BE  3 t Mit Sägespaltautomat mit Hydraulikantrieb 
 
Standardmäßig in allen Modellen enthalten: 

 
·  13" hydraulische Kettensäge und separates Kettenschmiersystem. 
·  Hydraulische Spaltung in 2 Teile. 
·  Ausstoßkanal zum Abtransport des Holzes. 
·  Mit der Deichsel verbundenes Nockenrad. 

 
1.7 Sicherheitsinstruktionen 
 
Diese Sicherheitsanweisungen sind allgemeine Anweisungen. Beim Arbeiten mit/an der Maschine 
müssen auch alle anderen entsprechenden Sicherheits- und Gesundheitsinstruktionen, die den 
Transport betreffenden Straßenverkehrsregeln sowie die Bestimmungen der allgemeinen 
Gesetzgebung eingehalten werden. Die Einhaltung der Instruktionen trägt dazu bei, Unfällen im 
Voraus vorzubeugen. 
 
Die Maschine darf nur von einer Person bedient werden, die mit der Nutzung und dem Handbuch 
vertraut ist. Der Nutzer darf nicht unter der Wirkung von Alkohol oder Rauschmitteln stehen. Beachten 
Sie die Vorschriften bezüglich der Nutzer sowie das Mindestalter von 18 Jahren. 
 
Machen Sie sich sorgfältig mit den Sicherheits- und Installationsinstruktionen der Maschine und mit 
den Bedien- und Steuerfunktionen bekannt, bevor Sie die Maschine installieren und in Betrieb 
nehmen. 
 
Allgemeine Bestimmungen: 
 

·  Die Maschine darf nur zur Produktion von Brennholz verwendet werden 
·  Die Maschine darf nur von einer Person betrieben werden 
·  Achten Sie darauf, dass sich im Arbeitsbereich keine weiteren Personen befinden. Sicherheitsbereich 10 

m. 
·  Prüfen Sie immer, ob die Elektroleitungen unversehrt sind. 
·  Verwenden Sie ausschließlich zugelassene Augen- und Ohrenschützer. 
·  Reinigen und warten Sie die Maschine regelmäßig 
·  Stoppen Sie die Maschine immer vor der Wartung und entfernen Sie die Stromleitung bei einer elektrisch 

betriebenen Maschine (E). 
·  Prüfen Sie die Funktion der Schutzvorrichtungen, die Maschine darf nicht verwendet werden, wenn ein 

Teil des Mechanismus nicht funktioniert. 
·  Die Maschine darf nur in der Transportposition transportiert werden, die Verantwortung hierfür trägt der 

Fahrer. 
 

Arbeitsplatz: 
 

·  Wählen Sie einen ebenen und tragfähigen Arbeitsplatz. 
·  Halten Sie den Arbeitsplatz sauber und frei von Hindernissen. 
·  Prüfen Sie, ob der Boden in Maschinennähe rutschig ist. 
·  Verwenden Sie die Maschine nicht in Innenräumen, der Staub gelangt sonst in die Atemwege und es 

besteht Brandgefahr. 
·  Verwenden Sie die Maschine nur bei ausreichender Beleuchtung. Tageslicht ist zu empfehlen. 
·  Stellen Sie die Maschine in der Arbeitsposition auf und prüfen Sie vor dem Starten die 

Schutzvorrichtungen. 
 

Während der Arbeit: 
 

·  Seien Sie besonders vorsichtig beim Sägen von astigem oder krummen Holz. 
·  Wenn Sie falsch sägen, kann sich der Stamm drehen und zu Verletzungen oder Beschädigungen der 

Maschine führen. 
·  Unachtsam durchgeführtes Sägen oder Spalten kann zu unerwarteten Gefahrensituationen führen. 
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·  Verwenden Sie ausschließlich unversehrte Gelenkwellen und schließen Sie die Kette der 
Schutzvorrichtung der Gelenkachse an die Maschine an. 

·  Vermeiden Sie unnötige Hebungen, indem Sie eine geeignete Holzablage verwenden.  
·  Heben Sie das Holz nicht direkt mit dem Ladegerät auf den Tisch. 
·  Greifen Sie niemals mit der Hand oder einem anderen Körperteil in den Säge- oder Spaltbereich, 

während die Maschine läuft. 
 
LAUFENDE MASCHINEN DÜRFEN NIEMALS UNBEAUFSICHTIGT G ELASSEN WERDEN! 
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1.8 Lärmpegel und Vibrationen 
 

Der Lärmpegel des JAPA 235 Sägespaltautomaten beträgt laut Standard ISO 3744:2010 während des 
Arbeitszyklus 101 dB und der maximale am Arbeitsplatz des Nutzers erreichte Lärmdruck beläuft sich 
während des Arbeitszyklus auf 95 dB. Die geschätzte durchschnittliche Streuung der 
Lärmpegelwiedergabe beträgt 1,5 dB. 
 
Verwenden Sie immer einen ausreichenden Gehörschutz, Ohrenschützer mit Schalen oder 
Ohrstöpsel. Wir empfehlen die Verwendung eines Forstarbeiterhelms. 
 
 
1.9 Garantiebedingungen 

 

Rollen 
 

Aussteller der Garantie  
Der Hersteller des JAPA-Produkts:  
TP Silva Oy, Kusnintie 44, FI-23800 LAITILA 
Tel.: +358-(0)2-857 1200, Fax: +358-2-857 1201, Email: aftersales@japa.fi. 
 
Händler: 
Als Händler gilt ein von TP Silva Oy ermächtigtes Unternehmen, welches JAPA-Produkte in 
seinem Gebiet verkauft und vermarktet. Der Händler fungiert als Annahmestelle für 
Garantieangelegenheiten des Käufers und als dessen Lieferant beim Kauf eines JAPA-
Produkts.  
 
Käufer 
Der Käufer ist eine Person oder Gesellschaft, welche ein JAPA-Produkt erwirbt. Der Käufer 
trägt die Verantwortung dafür, Fehler, die in den Rahmen der Garantie fallen, dem Händler zu 
melden sowie die Kaufquittung als Nachweis dafür, wo und wann das Produkt gekauft worden 
ist, aufzubewahren. Der Käufer ist bei Bedarf auf dafür verantwortlich, dem Händler die Daten 
des Typenschilds zu melden. 

 
Die Garantiebedingungen betragen 12 Monate für den Erstkäufer ab Kaufdatum, jedoch höchstens 
1000 Betriebsstunden. Bei Garantieangelegenheiten, wenden Sie sich, bitte, zuerst immer an den 
Verkäufer der Maschine, bevor Sie irgendwelche Maßnahmen treffen.  
 
Der Garantieanspruch muss dem Verkäufer der Maschine umgehend  nach dem Feststellen des 
Fehlers schriftlich gestellt werden. Wenn es sich dabei um ein beschädigtes Maschinenteil oder eine 
beschädigte Komponente handelt, soll dem Verkäufer auch nach Möglichkeiten ein Foto zur Verfügung 
gestellt werden, anhand dessen der Fehler festgestellt werden kann. Im Antrag auf Schadensersatz 
soll der Käufer immer das Modell und die Seriennummer der Maschine angeben sowie einen 
Kaufbeleg vorlegen, aus dem das Kaufdatum ersichtlich wird. Der Antrag auf Schadensersatz wird 
unserem autorisierten Händler vorgelegt. 

 
Die Garantie berechtigt folgende Entschädigungen:  
 

- Beschädigtes Teil/beschädigte Teile, das/die im normalen Betrieb wegen Material- oder 

Herstellungsfehler beschädigt worden ist/sind. 

- Durch die Beseitigung des Fehlers hervorgerufene mäßige Kosten gemäß dem Vertrag 

zwischen dem Verkäufer oder dem Käufer und dem Hersteller. Anstelle des beschädigten 

Teiles wird ein neues Teil geliefert. 

- Ein aufgrund eines Materialfehlers getauschtes beschädigtes Teil oder beschädigte Teile 

müssen über den Händler an den Hersteller geliefert werden. 
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Aufgrund der Garantie wird nicht entschädigt: 

 
- Normaler Verschleiß (z.B. Klinge, Bänder, Riemen), Beschädigungen, die auf eine 

unsachgemäße Nutzung/Bedienung gegen die Betriebsanleitungen verstoßend 

zurückzuführen sind.  

- Beschädigungen, die auf Vernachlässigung der in der Betriebsanleitung beschrieben 

Wartung oder Lagerung zurückzuführen sind. 

- Transportschäden. 

- Sägeschwert, Keilriemen sowie Öle, sowie die normalen Einstellungs-, Pflege-, Wartungs- 

oder Reinigungsmaßnahmen sind ausgeschlossen. 

- Fehler in einer Maschine, in welcher der Käufer solche konstruktionsbezogene oder 

funktionelle Änderungen durchgeführt hat oder hat durchführen lassen, dass die Maschine 

der ursprünglichen Maschine nicht mehr entspricht. 

- Andere mögliche Kosten oder wirtschaftliche Ansprüche, die auf oben genannten 

Maßnahmen zurückzuführen sind. 

- Indirekte Kosten. 

- Durch Garantiereparatur entstandene Reisekosten. 

- Die Garantie der während der Garantiefrist getauschten Teile läuft gleichzeitig mit der 

Garantiefrist der Maschine ab. 

- Die Gültigkeitsdauer der Garantie läuft ab, wenn das Besitzrecht der Maschine während 

der Gültigkeit der Garantiefrist einem Dritten übergeben wurde. 

- Die Garantie verliert ihre Gültigkeit, wenn die Versiegelungen in der Maschine beschädigt 

wurden. 

 
Falls festgestellt wird, dass der durch den Kunden gemeldete Fehler oder die durch den Kunden 
gemeldete Beschädigung nicht durch die Garantie gedeckt wird, hat der Hersteller das Recht, die 
Kosten, die beim Suchen  des Fehlers oder der Beschädigung und anhand der möglichen Reparatur 
entstanden, gemäß seiner gültigen Preisliste in Rechnung zu stellen. 
 
In diesem Garantieschein sind alle unsere Haftungen und Pflichten aufgelistet und er schließt alle 
anderen Haftungen aus. 
 
Die Garantiebedingungen werden verbindlich, wenn die Kundschaft über unsere Homepage in den 
Extranet-Service eingetragen wird. 
 
Sicherheit des Produkts Die Befestigungsmechanismen der auf die Sicherheit der Maschine 
bezogenen Teile sowie die für die Sicherheit der Maschine bedeutenden fabrikseitigen Einstellungen 
sind versiegelt. Wenn der Bedarf besteht, das Siegel zu beschädigen, müssen Sie immer Kontakt mit 
dem Händler oder Hersteller der Maschine aufnehmen. Wird ein Siegel ohne Genehmigung 
aufgebrochen, trägt derjenige, der das Siegel beschädigt hat, die Verantwortung für eventuelle Unfälle. 
Wird ein Siegel beschädigt, verfällt auch die Werksgarantie für die Maschine. 
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2.1 Prüfung der Maschine bei der Lieferung 
 

Prüfen Sie die Maschine sofort in Verbindung mit der Lieferung. Wenn das Produkt Transportschäden 
erlitten hat oder evtl. Teile fehlen, müssen Sie unverzüglich Kontakt mit dem Transportunternehmen 
und dem Händler aufnehmen. Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial ordnungsgemäß. 

 
2.2 Hauptteile der Maschine 

 
 
 
 

 
 

1. Deichsel (BE- und E-Modelle) 
2. Folgerolle 
3. Füllöffnung für das Hydrauliköl 
4. Holzpresse 

5. Schutzvorrichtung im Arbeitsbereich 
6. Sägegriff 
7. Holzlängenanzeige 
8. Ausgabewanne 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 
3 4 5 6 7 8 

1 



��	� �
��   Nutzerhandbuch  
 

Übersetzung 11 235 2.0 - 2020 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
9. Transportrollen (BE- und E-Modelle) 
10. Klingenschmierölbehälter  
11. Beil 
12. Nockenrad (BE- und E-Modelle)  

11 9 
10 

12 
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2.3 Heben und Transport der Maschine 
 
Alle JAPA 235-Sägespaltautomaten sind mit Gabelstaplerhebeeinsätzen und Befestigungsvorrichtungen 
für Hebeketten ausgestattet. Die BE- und E-Modelle sind außerdem mit Transportrollen und Anschlüssen 
für Anhängekupplungen sowie mit einer Zugdeichsel mit Nockenrad ausgestattet. Für den JAPA 235-
Sägespaltautomaten sind als Sonderausstattung Off-Road-Reifen erhältlich, welche die Maschine beim 
Fahren auf weichem Untergrund dank ihrer Breite besser tragen. Die Off-Road-Reifen erhöhen auch die 
Bodenfreiheit der Maschine leicht. Der JAPA 235-Sägespaltautomat darf nicht im Straßenverkehr von 
einem PKW gezogen werden. Das AVH-Modell enthält keine Transportrollen und keine Zugdeichsel, 
sondern ist mit einem Schnellanschlusspassstück ausgestattet. Anstelle der Transportrollen werden 
zusätzliche Füße eingesetzt. In den AVH-Modellen werden das Gerät mit dem Avant-Schnellanschluss 
sowie der Druckschlauch als auch der Rücklaufschlauch mit dem Schnellanschluss des Avant-Kleinladers 
verbunden.  
 
 

 
Position der Gabelstaplerhebeeinsätze 

 
 

 
 
Die BE- und E-Modelle sind mit Transportrollen, einer 
Zugdeichsel und einem an der Zugdeichsel zu 
verbindenden Nockenrad ausgestattet. 

 
Position der Befestigungspunkte der Hebeketten. Die 
Schutzvorrichtung muss beim Heben der Maschine mit Ketten 
geöffnet sein. 

 
 

Schnellanschluss und zusätzliche Füße des AVH-
Modells. 

 

 
Für den Sägespaltautomaten JAPA 235 sind als 
Sonderausstattung Off-Road-Reifen erhältlich. Wenn Sie die 
Reifen des Sägespaltautomaten wechseln, senken Sie 
zunächst die vorderen und hinteren Füße in ihre untere 
Position ab. Platzieren Sie die Stütze unter der Achsanlage in 
der Nähe des zu wechselnden Reifens. Sobald sich ein 
Reifen in der Luft befindet, öffnen Sie den Stift am Endstück 
der Achse und ziehen Sie den zu wechselnden Reifen und 
den Beschlag der Achse von der Achse ab.  

 

 
Setzen Sie zunächst die Unterlegscheibe auf die 
Achse und schieben Sie daraufhin den Reifen auf die 
Achse. Nach dem Reifen setzen Sie eine zweite 
Unterlegscheibe auf die Achse und befestigen den 
Stift im Loch am Ende der Achse. 

TRANSPORTIEREN SIE DIE BRENNHOLZMASCHINE NICHT IM S TRASSENVERKEHR AN 
EINEM PKW ANGEHÄNGT!   
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2.4 Arbeitsposition 
 
 

Wenn das Gerät am Arbeitsplatz angekommen ist, kann es in die Arbeitsposition versetzt werden. 
Stellen Sie sicher, dass der Untergrund eben ist und das die Stützfüße stabil auf dem Boden stehen.  

 

 
 
 
  

 

 
A. Senken Sie den vorderen und hinteren Fuß 
ab und verriegeln Sie beide mit dem Fußbolzen 
in ihrer unteren Position.  

 

 
 

 
 
 
B. Lösen Sie die Flügelschraube, welche die Deichsel der 
Verlängerungsrolle verriegelt, ziehen Sie die 
Verlängerungsrolle in ihre Antriebsposition und ziehen Sie 
die Flügelschraube an.  

 
 
C. Heben Sie die Ausgabewanne an, so dass 
sich der Mittelflügel, welcher die Ausgabewanne 
in ihrer vertikalen Position verriegelt, über das 
Rahmenblech hebt. Senken Sie die 
Ausgabewanne langsam ab. 

 

 
D. Entfernen Sie den Stift der Transportverriegelung des 
Sägehebels.  
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2.5 Anschluss der Antriebskraft 

 
Der JAPA 235-Sägespaltautomat kann mit 3 verschiedenen Antriebsquellen ausgerüstet werden. Es folgen 
Instruktionen zu deren Vorbereitung. 
 
 

 

 
 

 
 
 
 

A.  BE –Modell , öffnen Sie den Kraftstoffhahn 

und drehen Sie den Stromschalter in 

Position I, ziehen Sie die Startleine. Lesen 

Sie die Gebrauchsanweisung des Motors 

für den Kaltstart. 

 
 
 

 

 

 

 

 

B.   E –Modell , Elektromotor 1,5 kW/400 V/16 

A, Anschluss ausschließlich an 

Fehlerstrom-geschützte Steckdosen. 

Beachten Sie die Drehrichtung des Motors 

und den Richtungswechsler in der 

Steckdose Die Tasten des Starters 

befinden sich am hinteren Ende der 

Maschine. 

 

 

In den AVH-Modellen werden das Gerät mit dem 
Avant-Schnellanschluss sowie der Druckschlauch 
als auch die Rücklaufschläuche mit dem 
Schnellanschluss des Avant-Kleinladers 
verbunden. Schließen Sie die Rücklaufschläuche 
an die freie Rücklauflinie an.  
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2.6 TRANSPORTPOSITION 
 
Das Versetzen in die Transportposition erfolgt in umgekehrter Reihenfolge zu Punkt 2.4. 
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3.1 Gefahren- und Verantwortungsbewusstsein 
 

Der Nutzer der Maschine muss die Instruktionen im Handbuch kennen und sie einhalten. Die vorsätzliche 
falsche Verwendung der Maschine, wie z.B. unter abgenommenen Schutzvorrichtungen, kann zur 
Gefährdung der Sicherheit des Nutzers führen. Die Verantwortung hierfür trägt in einem solchen Fall der 
Nutzer der Maschine. 

 

3.2 Vor der Nutzung 
 
Die sichere Verwendung der Maschine setzt voraus, dass die Instruktionen laut den Instruktions- und 
Warnetiketten eingehalten werden. Die Funktion des Geräts und dessen Schutzvorrichtungen sowie die 
Instandhaltung der Maschine obliegt der Verantwortung des Nutzers. Die Vernachlässigung der 
Instandhaltung oder der Schutzvorrichtungen führt zum Verfall der Garantie. Sorgen Sie dafür, dass Sie 
sich mit der Nutzung und den Funktionen des Geräts vertraut gemacht haben. 

 
1. Überprüfen Sie visuell, ob die Maschine Beschädigungen erlitten hat oder Leckagen aufgetreten sind. 
2. Prüfen Sie ob die Antriebsquelle der Maschine korrekt und sicher angeschlossen ist. 
3. Prüfen Sie, ob alle Teile und Schutzvorrichtungen der Maschine an ihrem Platz befestigt sind. 
4. Prüfen Sie den Ölstand des Hydraulik- und Keilöls und füllen Sie bei Bedarf nach.  
5. Prüfen Sie, ob sich im Gefahrenbereich der Maschine keine weiteren Personen aufhalten und starten Sie die Maschine. 
6. Prüfen Sie, ob die Steuervorrichtungen der Maschinen zweckentsprechend funktionieren (3.4 und 3.5). 
7. Prüfen Sie, ob das Säge- und Spaltgerät nicht funktioniert wenn der Schutzkreis geöffnet ist (3.3). 
 
 

3.3 Schutzmechanismus 
 
Im Gerät befindet sich ein Schutzmechanismus, welcher die Arbeit verhindert, wenn der Schutz des 
Arbeitsbereichs offen ist.  
 

   

A. Der Schutzmechanismus stoppt die laufende 
Spaltung und verhindert das Drehen der 
Kettensäge, sobald der Schutz geöffnet wird. 

 

Die Spaltbewegung und das Sägen können erst 
fortgesetzt werden, wenn das Netz wieder 
angeschlossen ist. 
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3.4 Sägegerät 
 
Der Japa 235-Sägespaltautomat ist mit einer hydraulischen Kettensäge ausgestattet, welche nur während 
des Sägens läuft. Das Sägegerät ist mit einem Schutzmechanismus verbunden, welcher das Sägen 
verhindert, wenn der Spaltschutz offen ist (3.3). Die maximale Länge des zu sägenden Holzes beträgt 33 
cm und kann mithilfe der Holzlängenanzeige zwischen 20 cm und 33 cm kontrolliert werden. Die 
Spaltbewegung wird mit demselben Sägehebel gesteuert wie das Sägen.  
 

 

 
 
A. Stellen Sie die Längenanzeige auf das von Ihnen 
gewünschte Maß ein (20-33 cm). 

 

 
 
 
B. Schutzvorrichtung des Spaltbereichs schließen. 

 

 
C. Schieben Sie den Stamm hinein und halten Sie ihn, 
indem Sie den Hebel des Holzniederhalters nach unten 
Drücken. 

 

 
D. Beginnen Sie mit dem Sägen, indem Sie den Hebel 
drücken. Durch Drücken des Sägehebels geht auch der 
Schieber auf seine innere Position zurück. 

 
E. Gleichen Sie die Holzlänge mit der im Deckel der 
Maschine befindlichen Maß-Skala aus, wenn mindestens 
noch zwei volle Holzscheidlängen übrig sind. Sägen Sie 
das Holz auf ein einheitliches Maß, indem Sie am längeren 
Holzende ein kurzes Abfallstück absägen, während es 
vom Holzniederhalter abgestützt wird. 
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3.5 Spaltgerät 
 
Der Japa 235-Sägespaltautomat ist mit einem hydraulischen Spaltgerät ausgestattet, welches startet, 
wenn der Sägehebel von der Maschine zurückgezogen wird, d.h. in seine hintere Position. Das Spaltgerät 
funktioniert nicht, wenn der Schutzmechanismus offen ist. 
 
 
 
 

 
 
A. Lösen Sie den 
Spannbolzen des Beils 
und stellen Sie die Höhe 
des Spaltkeils ein. 
Danach spannen Sie den 
Spannbolzen. Der vordere 
Rand des Spannbolzens 
ist scharf! Beim Spannen 
des Beils müssen Sie den 
hinteren Rand des Beils 
greifen. 

 

 
B. Das Spalten beginnt, wenn der 
Sägehebel von der Maschine 
zurückgezogen wird und wird so lange 
fortgesetzt, wie der Hebel in seiner 
hinteren Position verbleibt. 

 

 
 
C. Die Spaltbewegung stoppt, 
wenn der Griff vom Sägehebel 
gelöst oder die Schutzvorrichtung 
des Spaltbereichs geöffnet wird. 
Der Schieber geht auf seine innere 
Position zurück, indem der 
Sägehebel nach vorn gedrückt 
wird, wobei auch die Säge läuft. 

Spaltkeil 
Im Sägespaltautomaten ist standardmäßig ein in zwei (2) Teile spaltender Keil enthalten. Die Maschine 
kann auch mit einem Spaltkeil ausgestattet werden, der in vier (4) Teile spaltet. 
 

 
 

D. Wechsel  
 
Verwenden Sie stets Arbeitshandschuhe, wenn Sie 
den Spaltkeil wechseln. 
 
1. Lösen Sie den Spannbolzen des Beils in 
Pfeilrichtung 
2. Heben Sie das Beil nach oben aus seiner 
Halterung und setzen Sie ein neues ein. 
4. Spannen Sie den Spannbolzen des Beils auf der 
gewünschten Höhe. 
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4.1 Spaltkeile 
 

Der Sägespaltautomat kann auch mit einem Spaltkeil ausgestattet werden, der in vier (4) Teile spaltet. 
Der Wechsel des Spaltkeils ist unter Punkt 3.5.D. beschrieben. 
 

94191 
Keil zum Spalten in 4 
Teile 

 
 

4.2 Off Road-Reifen 
 

Um die Beweglichkeit des Sägespaltautomaten zu fördern, kann die Maschine mit zwei luftgefüllten 
Off-Road-Reifen ausgestattet werden. Der Wechsel des Reifen ist unter Punkt 2.3 beschrieben. 

 
 

 
97485 
Off Road-Reifen 
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5.1 Wartungstabelle 
 

Für den Japa-Sägespaltautomaten wurden Wartungsprogramme entwickelt, um der Maschine eine 
möglichst lange Lebensdauer zu verleihen. Der Eigentümer des Geräts ist selbst für die Wartung 
verantwortlich. Die Vernachlässigung der Wartung und Unachtsamkeit führen zum Verfall der Garantie. 
Die Wartung wird folgendermaßen eingeteilt: 
 

- 10 h  Tägliche Wartung, vor der Nutzung durchzuführen 
- 200 h  Monatliche Wartung, mindestens 1 x pro Jahr durchzuführen. 
- 1000 h  Jährliche Wartung, mindestens alle 2 Jahre durchzuführen. 

 
Wenn die Maschine weniger als 200 h/Jahr verwendet wird, gilt die 200 h Wartung als jährliche Wartung 
und die 1000 h Wartung muss alle 2 Jahre durchgeführt werden. 
 

WARTUNGSOBJEKT ARBEIT 
�
	���������	

�
���
�
	���������	

�
���
�
	���������	

�
���
STOFF/BEDAR

F 
      10h 200h 1000h   

A Spaltgerät Reinigen  x  �����������
B Teile des 

Sägemechanismus 
Schmiere
n   x   	
�����
��

C Sägeschwert Überprüfu
ng 
Wechsel  

x 
 

  
 

�
������������

D 
Spaltkeil 
 

Überprüfu
ng 
Schärfen 

x 
   �������������������

E Keilschmieröl Füllung x   	���������
������� �

F 
Säge-Achse, Lager 

Schmiere
n   x   ���������������

G 
Hydrauliköl 

Überprüfu
ng x     �

 Normale Bedingungen Wechsel     x �	�����	��������
H Elektrische Anlagen Reinigen x       
 

Funktion der Maschine 
Überprüfu
ng x    

 
Sicherheitsvorrichtungen 

Überprüfu
ng x       

 
 

 

H 

G 

A 

B 

C 

D 

F 

E 
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5.2 Tägliche Wartung (10h) 
 
Die tägliche Wartung muss zwischen den Nutzungen stattfinden. Die Wartung beinhaltet die Prüfung 
der Flüssigkeitsstände und des Säge- und Spaltkeils sowie das Testen der Funktion der Maschine und 
der Schutzvorrichtungen. Führen Sie den Test der Funktion der Maschine und der 
Schutzvorrichtungen laut Abschnitt 3 durch. Führen Sie alle Wartungsarbeiten nur durch, wenn die 
Maschine gestoppt und die Antriebsquelle abgetrennt worden ist  
 
 
 

 
 
 
 
A. Prüfen Sie die Flüssigkeitsstände.  
Das Volumen des Keilschmierölspeichers 
beträgt 3 l, des Hydrauliköls 13 l.  
Achtung! Am Messstab müssen ca. 10 cm 
Hydrauliköl zu sehen sein. 

 
 

 
 
 
B. Reinigung. 
Entfernen Sie Sägemehl und Abfall aus den 
Lüftungsöffnungen vorne und aus den Abfallöffnungen 
unten an der Maschine.  

 

 
C. Spaltkeil. 
Öffnen Sie den Spaltschutz. Heben Sie den 
Keil in die obere Position, um die Prüfung 
leichter durchführen zu können. Bei Bedarf ist 
schleifen (5.2.2). 

 

 
 
D. Sägeschwert. 
Bei Bedarf schleifen oder nachspannen (5.2.1). 

�
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5.2.1 Wartung des Sägekeils 
 
Der Japa 235 - Sägespaltautomat ist mit einer Kettensäge ausgestattet, deren Typ einer 13" Kette und 
einem Flansch einer normalen Motorsäge entspricht. Die Verteilung beträgt 0,325 und sie hat 56 
Glieder. Überprüfen Sie das Schwert täglich und schärfen Sie ihn bei Bedarf oder wechseln Sie ihn 
aus. Wir empfehlen, den Flansch immer zu drehen, wenn Sie die Kette wechseln, damit eine evtl. 
verschlissene Führungsnut die neue Kette nicht beschädigt. 
 
 

 
A. Befestigungsschrauben des Flansches (2 St.) 
13 mm mit einem Maulschlüssel lockern. 

 
B. Spannschraube 5 mm der Kette mit dem 
Sechskantschlüssel anziehen, bis die 
Seitenglieder und die Schneidezähne gerade den 
Boden der Nut berühren.  
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Schärfen der Kette 

     
Tiefe des 
Regelzahns 

Schneidewinkel 
der oberen Platte 

Winkel der 
Seitenplatte 

Schleifwinkel der 
oberen Platte 

Winkel der 
Feilensteuerung 

 
 
Wechseln der Kette 
 

·  Wenn Sie eine neue Kette installieren, lassen Sie die Kette über Nacht in Öl einweichen, so stellen Sie sicher, dass 
das Öl an jedes Teil der Kette gelangt. 

·  Verwenden Sie mit der neuen Kette kein verschlissenes Antriebsrad oder einen verschlissenen Flansch. Wir 
empfehlen, den Flansch bei jeder zweiten Kette zu wechseln, das Antriebsrad bei jeder dritten. 

·  Wenn Sie eine neue Kette installieren, führen Sie mit dem Sägegriff einige schnelle Pumpenbewegungen durch, bevor 
Sie mit der eigentlichen Arbeit beginnen, damit das Schmieröl zur Kette gelangen kann. 

·  Überprüfen Sie die Spannung der Kette am Anfang mehrfach, eine neue Kette verformt sich anfangs am Flansch. 
·  Sägen Sie anfangs mit wenig Kraftaufwand und vermeiden Sie starkes Drücken. 
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5.2.2 Wartung des Spaltkeils 
 
 

 

 

Die Wartung des Spaltkeils sollte immer vor einer 
Nutzungsperiode stattfinden. Die Unebenheiten des 
Keils und die Deformationen werden z.B. mit einer 
Winkelschleifmaschine auf ca. 30 mm Länge (20°) 
geebnet. Die scharfe Spitze wird z.B. mit einer Feile 
im 90° Winkel auf 2 mm angeschliffen. Beachten 
Sie, dass horizontale Keile nur auf einer Seite 
geschärft werden. 
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5.3 Monatliche Wartung (200 h) 
 
Die 200 h Wartung sollte zwischen langen Arbeitsabschnitten, ca. nach 20-30 Tagen Nutzung 
stattfinden. Die Maschine wird gereinigt und die Einstellungen werden überprüft, um Problemen 
vorzubeugen. 
 

 

 
A. Entfernen Sie das rückseitige Blech, das mit 
vier (4) 13 mm Schrauben befestigt ist. Öffnen 
Sie den Spaltschutz und entfernen Sie die vier 
(4) 13 mm Schrauben vom Deckel und heben 
Sie die Abdeckung ab.  

 

 
B. Entfernen Sie Schmutz u.ä. Unreinheiten aus 
dem Inneren, insbesondere aus dem Schieberkanal 
und vom Mittelbalken der Maschine.  

 

 
C. Prüfen Sie das Sägeventil und die Zugfeder 
A, bei Bedarf nachspannen. Schmieren Sie die 
beweglichen Flächen des Spaltmechanismus. 
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5.3.1 Einstellungen des Sägegeräts 
 
Ein falsch eingestelltes Sägeventil kann zu Gefahren führen, da z.B. die Säge weiterlaufen kann, die 
Spaltbewegung weiterlaufen kann oder sich das Hydrauliköl unnötig erhitzt. Prüfen Sie folgende 
Einstellungen in Verbindung mit der monatlichen Wartung und spannen Sie die Zugfeder (5.3.C).  
 
 

 

 
 

A. Steuerung des Sägeventils, wenn sich 
der Sägegriff in der neutralen Position 
befindet, befindet sich die Steuerung in der 
horizontalen Position. 
B. Die Stellschraube des Sägeventils 
steuert das Ventil in die mittlere Position, 
wenn der Sägehebel nicht festgehalten 
wird. Wenn der Sägehebel nach hinten 
gezogen wird, schiebt die Stellschraube 
das den Ventilzapfen in die untere 
Position. 
 

 

 
 

C. Die Klingenschmierölpumpe ist auf der 
Klingenschmierölhalterung der Sägeachse 
befestigt. Die Klingenschmierölhalterung 
verfügt über zwei Löcher, an denen die 
Klingenschmierölpumpe befestigt wird. 
Durch den Wechsel der Löcher kann die 
Schmiermittelmenge eingestellt werden. 
Wenn die Klingenschmierölpumpe auf der 
Klingenschmierölhalterung im Loch 
befestigt wird, welches sich näher an der 
Sägeachse befindet, pumpt die Pumpe 
weniger Klingenschmieröl.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B 

A 
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5.4 Jährliche Wartung (1000h) 
 
Die 1000 h Wartung sollte 1-2 Mal pro Jahr, ca. nach 100-150 Tagen Nutzung stattfinden. Bei der 1000 
h Wartung werden alle in diesem Handbuch beschriebenen Wartungsmaßnahmen durchgeführt. Auch 
die 200h Wartung wird in diesem Zusammenhang durchgeführt (5.3). Prüfen Sie alle 
Hydraulikschläuche auf Leckagen und Beschädigungen und ersetzen Sie beschädigte Schläuche 
unverzüglich!  
 
Für die AVH-Modelle ist keine 1000h-Wartung vorgese hen, da sie eine externe Hydraulik 
verwenden. 
 
 
 

 
 
A. Entfernen Sie das rückseitige Blech, das mit vier (4) 
13 mm Schrauben befestigt ist. Öffnen Sie den 
Spaltschutz und entfernen Sie die vier (4) 13 mm 
Schrauben vom Deckel und heben Sie die Abdeckung 
ab. 

 

 
B. Entfernen Sie den Ansaugschlauch am 
Boden des Hydraulikölspeichers und leeren 
Sie den Tank. Schlauch nach Entleerung des 
Speichers wieder anbringen. Die Entleerung 
kann auch über die Füllöffnung mit einer 
Absaugpumpe erfolgen. Wenn die Schläuche 
befestigt worden sind, kann der Ölbehälter 
(13 l) über die Füllöffnung befüllt werden.  
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5.4.1 Verlängertes Wartungsintervall 
 

Der Abstand der Ölwechsel kann verlängert werden, wenn die Maschine mehr als 1000 h pro Jahr 
verwendet wird. Als Zwischenwartung reicht das Nachfüllen des Hydrauliköls bei Bedarf aus. Bei 
geringer Nutzung verlängert sich der Abstand des Ölwechsels. 

Das Hydrauliköl muss mindestens alle zwei Jahre gew echselt werden. 
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5.4.2 Schmiermitteltabelle 
 

 HYDRAULIKÖL KEILSCHMIERÖL 

QUALITÄ
T 

ISO VG 46 / VG 32 SCHNEIDEKETTENÖL 

MENGE 13 L 3 L 

 
5.5 Lagerung 
 
Führen Sie die tägliche und monatliche Wartung des Sägespaltautomaten vor der Einlagerung durch, 
schmieren Sie die Keile leicht (z.B. mit Sprühöl), um Rostbildung vorzubeugen. Bewahren Sie den 
Sägespaltautomaten vor Regen geschützt auf.  
  
Führen Sie die 200h-Wartung durch, bevor Sie die Maschine wieder in Betrieb nehmen, wodurch Sie 
eine zuverlässige Funktion des Geräts sicherstellen. 
 
 
5.6 Wartungsbuch 
 
Nehmen Sie jeweils bei der Durchführung der 200h Wa rtung Eintragungen ins 

Wartungsbuch vor. 
 

DATUM HYDRAULIK 
ÖL 

SONSTIGES 

   

   

   

   

   

   

   

�

 �
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FEHLER MÖGLICHE URSACHE MASSNAHME 

Gerät startet nicht BE - Kraftstoff aufgebraucht 

BE - Stromschalter in 0-Stellung 
E - Sicherung durchgebrannt 

E - Motorschutz ausgelöst 

BE95 nachfüllen  

Stromschalter auf Position 1 drehen (2.5.A) 
Sicherung wechseln 

Abkühlung abwarten 

Elektromotor läuft in die falsche 
Richtung. 

Aus der Phasenfolge hervorgehende falsche 
Drehrichtung. 

Drehrichtung in der Steckdose umlegen 
(2.5.B) 

Sägen funktioniert nicht. Schutzvorrichtung des Arbeitsbereichs ist 
geöffnet 

Kein oder zu wenig Öl vorhanden 
Kette/Flansch beschädigt 

Einstellungen/Funktion des Sägeventils 

Schutzvorrichtung des Arbeitsbereichs 
schließen (3.3) 

Menge des Hydrauliköls überprüfen (5.2.A) 
Keile warten (5.2.1) 

Sägeventil prüfen (5.3.1) 

Säge schneidet schlecht Kette/Flansch beschädigt Keile warten (5.3.1) 

Säge stoppt nicht Sägeachse geht nicht auf neutrale Position 
zurück 

Sägeventil geht nicht auf mittlere Position zurück 

Feder spannen/wechseln (5.3.C) 
Einstellungen prüfen (5.3.1) 

Spalten funktioniert nicht Kein oder zu wenig Öl vorhanden 

Unreinheiten unter/hinter dem Schieber 
Einstellungen des Sägeventils verschoben 

Menge des Hydrauliköls überprüfen (5.2.A) 

Spaltgerät reinigen (5.3.B) 
Sägeventil einstellen (5.3.1)  

Die Bewegung des Schiebers ist 
langsam oder kraftlos 

Kein oder zu wenig Hydrauliköl vorhanden.  

Das Öl ist zu kalt 
 

Menge des Hydrauliköls überprüfen (5.2.A) 

Lassen Sie die Maschine einige Minuten 
laufen, bevor Sie mit der Arbeit beginnen. 

Der Schieber verklemmt sich am 
anderen Ende 

Überdruckventil löst aus Maschine reinigen (5.3) 

Die Spaltbewegung stoppt nicht Einstellungen des Sägeventils verschoben Einstellungen des Sägeventils prüfen 
(5.3.1) 

Das Holz wird nicht gespalten Spaltkeil falsch eingestellt 

 
 

Durchmesser größer als 23 cm 

An der Spaltstelle befindet sich ein Ast, das 
Ende liegt schräg oder das Holz liegt falsch 

Stellen Sie die Höhe des Spaltkeils 
zunächst auf das Spalten in zwei Teile ein 
(3.5.A) 

Holz entfernen 

Holz drehen und stützend vertikal gegen 
den Spaltkeil ausrichten 

Wenn sich das Holz nicht auf die oben 
beschriebene Weise spalten lässt, 
entfernen Sie den Spaltkeil aus dem 
Gehäuse der Maschine und reinigen Sie 
das Gehäuse. 

Holz verklemmt sich am Keil An der Spaltstelle befindet sich ein Ast oder eine 
andere sehr zähe Holzstelle. 

Einschieben abbrechen und kleineren 
Stumpf in den Kanal einlegen und 
versuchen, zu spalten (3.5) 

Lässt sich das Holz nicht auf oben 
beschriebene Weise vom Keil lösen, 
entfernen Sie den Spaltkeil aus der 
Maschine und schlagen Sie danach das 
Holz mechanisch vom Keil. 

Das Öl erwärmt sich auf über 80 
°C. 

Zu wenig/zu viel Öl.  

Der Sägehebel wird für längere Zeit in der 
Spaltposition gehalten, während sich der 
Schieber in seiner Endposition befindet. 

 
Sägeventil geht nicht auf mittlere Position zurück 

Öl zugeben/entfernen (5.2.A) 

Nachdem der Schieber in seiner Endposition 
angekommen ist, geben Sie den Sägehebel 
in die mittlere Position (neutrale Position) 
frei. 
Einstellungen prüfen (5.3.1) 

Das Holz hebt sich beim Spalten. 

 

Das letzte Schieben wurde nicht vollständig 
durchgeführt. 

Führen Sie das letzte Schieben erneut bis 
zum Ende durch, bevor Sie mit einem neuen 
Holzstück beginnen. 

Die Säge und das Spaltgerät 
funktionieren, obwohl die 
Schutzvorrichtung offen ist 

Schutzmechanismus beschädigt  

 

Teile des Schutzmechanismus prüfen und 
einstellen/ersetzen (3.3.) 
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Wenn die Lebensdauer des Produkts abgelaufen ist, muss es ordnungsgemäß entsorgt werden. 
 

- Lassen Sie das Öl aus der Maschine in einen Behälter ablaufen 

- Bringen Sie das Öl zum Recycling 

- Bringen Sie den Rahmen der Maschine zum Metall-Recycling 

- Halten Sie die nationalen Gesetze ein 

- Weitere Informationen zur Entsorgung erhalten Sie bei den nationalen Ämtern 
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Sägen Hydraulische Kettensäge 

Keilflansch .......................................................... 13" / 1,3 mm 

Sägekette ............................................................ 56 Glieder / 0.325” / 1.3 mm 

Größter Sägedurchmesser  ................................ 230 mm 

Größter Spaltdurchmesser  ................................ 330 mm 

Anzahl der Spaltschieber .................................... 1 St. 

Eigenes Hydrauliksystem ................................... Ja (AVH = nein) 

Elektromotor/Sicherung  ..................................... 1,5 kW / 3 x 16A (Nur E-Modelle) 

IP   ................................................................. 65 

Kraftstoffmotor .................................................... 6,5 kW (Nur BE-Modelle) 

Spaltkraft/Durchmesser des Zylinders ............... 3 t/ 50 mm 

In 2 Teile spaltender Keil .................................... Standard 

In 4 Teile spaltender Keil .................................... Sonderausstattung 

Hydraulikölspeicher ............................................ 13 Liter 

Keilschmiermittelspeicher ................................... 3 Liter 

Länge des Ausstoßförderers  ............................. 1,0 m 

Größte Holzstück-Hubhöhe im Ausgabekanal ... 91 cm  

Größtes Gewicht  ................................................ 260 kg 

Größte Höhe in der Arbeitsposition .................... 125 cm 

Größte Höhe in der Transportposition ................ 140 cm 

Größte Länge in der Arbeitsposition ................... 295 cm 

Größte Länge in der Transportposition  ............. 235 cm (ohne Deichsel 200 cm) 

Größte Tiefe ....................................................... 125 cm (RBE- und E-Modelle) 

Größter Holzdurchmesser .................................. 23 cm 

Größte Holzlänge ............................................... 33 cm 

Output der Maschine  ......................................... 1-2 m3/h (Auswurf) 

 
  

8.1 Technische Daten des Kraftstoffmotors (BE-Model le) 
 
 

Motortyp .............................................................. Briggs and Stratton 750 

Kraftstoff/Tankvolumen ....................................... BE95 / 3,1 l 

Motoröl/Volumen ................................................ SAE 10W-40 / 0,6 l 
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8.2 Anschlussschema des Elektromotors (E-Modelle) 
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8.3 Hydraulikschema 
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8.4 Keilschmierschema  

 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


